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Vorbemerkung 

Die Berichterstattung für Obst erstreckt sich Mitte Mai - neben 

den bereits in einem Vorausbericht veröffentlichten Erntevor¬ 

schätzungen für Kirschen und Stachelbeeren - auf die Beurteilung 

der Wintersohäden, des Insektenfluges sowie des Fruchtansatzes. 

Nach dem recht niederschlagsarm und relativ milde verlaufenen 

Winter wurden die Feuchtigkeitsreserven im Boden von über zwei 

Dritteln der Berichterstatter als zu gering angesehen. Holz- 

sohäden durch Winterfröste waren nur in geringem Umfang zu ver¬ 

zeichnen, dagegen wurde in zahlreichen Fällen von Frostschäden 

an den Blüten berichtet. Darüber hinaus hat häufig naßkalte 

Witterung den Verlauf der Blüte beeinträchtigt, was auch in der 

Beurteilung des Insektenfluges zum Ausdruck gekommen ist (bei 63 i° 

der Meldungen "nicht zufriedenstellend").- 

Dementsprechend fiel die Benotung des Fruchtansatzes bei allen 

Obstarten um einige Zehntelpunkte schlechter aus als im Vorjahr. 

Insbesondere sind die ErtragserWartungen für Pflaumenobst (Note 3*0) 

sowie für Pfirsiche (3»5) und Aprikosen (3»6) nur als mittel bis 

gering anzusehen. 

Die Noten für Kernobst (Äpfel 2,6; Birnen 2,7) weisen zwar auf 

mittlere bis gute Ernteaussichten hin, sind jedoch mit gewisser 

Zurückhaltung zu bewerten, da erst nach dem sogenannten Junifall 

zuverlässigere Aussagen über die voraussichtlichen Erträge gemacht 

werden können. 
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Waohatwatand (Blut* und Fruchtansatz) ia Mai 1972 

Notar: 1 - aahr gut, 2 - gut, 3 - aittal, 4 - garing, 9 - »ehr gering 

Land Mai 
Äpfel Birnen 

Pflaumen/ 
Zwetachen 

Mirabellen/ 
Renekloden 

Aprikosen Pfirsiche 
Johannis¬ 
beeren 

Noten 

Schleswig-Holstein 1972 

1971 
1,9 

1.8 
1.9 
2.9 

2.4 

2.5 
2,5 
2,9 

3,1 3,1 2,3 
3,1 3,2 2,4 

Haaburg 1972 2,4 

1971 1,9 

2,3 2,7 
2,3 2,3 

2,6 
2,4 

3,5 3,1 2,2 
2,9 3,0 2,3 

Niedersachsen 1972 

1971 

2,4 
2,2 

2,4 2,8 

2,7 2,7 
2,9 
2,7 

3,4 3,2 2,4 
3,2 3,2 2,5 

Nordrhein-Westfalen 1972 

1971 
2,6 
2,2 

2,6 
2,6 

3,1 
2,7 

3,1 
2,8 

3,2 3,2 2,5 
2,9 3,1 2,4 

Hessen 1972 2,9 2,6 3,0 
1971 2,2 2,7 2,7 

3,0 

2,7 

3,5 3,4 2,4 
2,9 2,9 2,5 

Rheinland-Pfalz 1972 2,8 

1971 2,4 
2,9 
2,6 

2,9 
2,8 

3,0 
2,8 

3,6 3,4 2,5 
2,8 2,8 2,6 

Baden-Württemberg 1972 

1971 
2,7 
2,2 

2,9 
2,5 

3,2 
2,6 

3,3 
2,7 

3,8 3,8 2,8 

3,0 2,5 2,5 

Bayern 1972 2,7 2,8 

1971 2,7 2,6 
2,9 
2,6 

3,o 

2,7 

3,9 3,8 2,7 
3,1 3,1 2,6 

Saarland 1972 2,7 2,6 2,8 
1971 2,3 2,6 2,6 

2,8 

2,6 
2,9 3,1 2,6 
2,8 2,8 2,5 

Berlin (West) 1972 
1971 

2,6 

2,3 

2,3 

2,7 

3,o 
2,8 

2,9 

3,1 

3,4 3,7 2, 3 

4,1 3,7 2,4 

Bundesgebiet 1972 
(ohne Breaen) 1971 

2,6 
2,3 

2,7 
2,6 

3,0 

2,7 

3,0 
2,7 

3,6 3,5 2,6 
2,9 2,8 2,5 
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